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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung des Rates der Stadt Hagen vom 17.02.2022 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 2.  Mitteilungen 
 
 
 

 

Herr Oberbürgermeister Schulz berichtet zur aktuellen Situation rund um die Coronapan-
demie. 
 
[Anmerkung der Schriftführung: Der Bericht liegt der Niederschrift als Anlage 1 bei.] 
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Rat 17.02.2022 

Mitteilung Oberbürgermeister Schulz zum Thema „Corona“ 

 

Aktuelle Entwicklung Allgemein 
 

• Stand heute 6.451 positive Corona-Fälle 
 

• Die Inzidenz liegt heute bei 1.566,1 der R-Wert bei 0,76  
 

• Insgesamt gibt es mittlerweile 390 mit Corona Verstorbene, davon 
255 an Corona 

 

• 109 Patienten mit Corona befinden sich zurzeit im Krankenhaus, da-
von sind 49 Personen vollständig geimpft 

 

• 7 Personen mit Corona befinden sich auf der Intensivstation, davon 
ist 1 Person vollständig geimpft 

 

• Beatmet werden müssen 5 nicht geimpfte und 1 geimpfte Person 
 

Aktuelle Situation im Gesundheitsamt 
 

• Zu dieser Problematik verweise ich auf meine Mitteilung im HFA am 

03.02.2022, die der Niederschrift auch beigefügt ist. 

 

Einrichtungsbezogene Impfpflicht 
 

• Auch zu diesem Thema verweise ich auf meine Mitteilung im letzten 

HFA bzw. die entsprechende Niederschrift. 

In den Medien wird die Problematik ja aktuell sehr breit diskutiert. 

 

Aktueller Stand bei den Impfungen 
 

• Die KoCIs haben seit dem 01.10.2021 bei mobilen Impfaktionen und 

im Impfzentrum rund 73.000 Impfungen durchgeführt.  

Davon 8.000 Erst-,10.000 Zweit- und 55.000 Boosterimpfungen.  
 

• Die Boosterquote in Hagen beträgt 61,7%, die Grundimmunisierung 

haben mittlerweile 83,8% der Hagener*innen erreicht. 

Vergleich NRW: Booster = 58,1% und Grundimmunisierung = 77,9%.  
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• Jede zweite Impfung in Hagen wurde durch eine Aktion der KoCIs 

organisiert – im Durchschnitt erfolgte im Bereich der KVWL jede 

vierte Impfung durch die KoCIs. 
 

• Aufgrund der Aktualisierung der Stiko-Empfehlung werden nun ver-

schiedene Personengruppen für eine 4. Impfung im Impfzentrum zu-

gelassen (Personen Ü70, Bewohner in Pflegeheimen, Immunge-

schwächte, Mitarbeiter aus dem medizinischen und pflegerischen Be-

reich). 

Die Nachfrage ist bisher allerdings sehr zurückhaltend.  

Die KoCIs werden jeder Einrichtung ein Impfangebot machen, sofern 

dies nicht über die niedergelassenen Ärzte abgewickelt werden kann.  
 

• Ab dem 07.03.2022 wechselt das Impfzentrum in stark verkleinerter 

Form in das Foyer des Sinfoniums. 

Die Öffnungszeiten reduzieren sich dann auf die Tage Mittwoch, Frei-

tag, Samstag und Sonntag (an diesen Tagen impfen die niedergelas-

senen Ärzte am wenigsten).  

Auf diese Weise kann das Impfzentrum parallel zu Tagungen und 

Veranstaltungen stattfinden.  

Ab April wird die Situation neu bewertet und ggf. weiter reduziert. 
 

• Ab Ende Februar wird der Impfstoff Novavax exklusiv in den Impfzen-

tren verimpft. 

Dadurch ist ein temporärer Anstieg an Impfungen zu erwarten.  

Sobald das genaue Lieferdatum und die Liefermenge bekannt sind, 

wird dieser Impfstoff separat über „Terminland“ buchbar sein. 

Bereits jetzt stehen entsprechende Arbeitgeberbescheinigungen und 

der Aufklärungsbogen zum Download bereit. 
 

• Der HFA des Landtags hat die finanziellen Mittel bereitgestellt und 

damit der Verlängerung des „Projekt KoCI“ bis zum 31.12.2022 zu-

gestimmt.  

Entwürfe des Landesministeriums zur Ausgestaltung zeigen deutlich, 

dass der Stadt Hagen auch in Zukunft eine entscheidende Rolle bei 

der Impfkampagne zuteilwird.  
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